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Der Bodensee, der Pfeil zeigt wo Bodman genau liegt

Bodman einer der gemütlichsten Wettbewerbe die wir kennen weil nur für F2B, war dieses Jahr
etwas verregnet. War aber kein Problem, da man es sich in der Sportgaststätte direkt am Platz
gut gehen lassen kann. Bei Kaffee und Kuchen oder einem deftigem Mittagessen kann man das
Geschehen auf dem Platz wunderbar beobachten. Das Teilnehmerfeld war dieses Jahr 24-Mann
stark und sogar Fesselflieger aus den USA, die nach der WM in Spanien noch Europaurlaub
machen, nahmen teil. Da ein Punktrichter am
Samstag morgen wegen Krankheit absagen musste,
einigten sich die Piloten darauf, dass der Wettbewerb
mit 2 Punktrichtern durchgeführt wurde. Claus Maikis
GER und Sandor Havran HUN haben diesen Job
exzellent durchgeführt. Sandors Frau übernahm
kurzerhand die Auswertung und so konnten die
Organisatoren vollkommen stressfrei am Wettbewerb
teilnehmen. Am Samstag wurden 2 Durchgänge
geflogen, bei dem so mancher ziemlich nass wurde,
andere hatten ein wenig mehr Glück. Spannend war
der 3. Platz, 4 Piloten lagen sehr nahe beieinander die
natürlich alle Ambitionen hatten sich diesen zu

sichern.

Etwas Pech hatte Jim Rhoades USA, er hatte sich extra für
seine Europareise ein Modell gekauft und es in Bodman zum
erstenmal geflogen. In der ersten Runde ging ihm vorzeitig
der Motor aus, hatte keine Landung, in der 2. Runde dann
ging ihm der Motor im Kleeblatt aus, im ersten Moment sah
es so aus als ob das Modell senkrecht einschlagen würde,
aber durch die Erfahrung die Jim
hat konnte er es gerade noch
retten. Leider fehlten ihm dadurch
wieder einige Punkte, die ihn
einige Plätze nach vorne gebracht
hätten.
Abends trafen sich alle in der
Gaststätte zum gemütlichen
Beisammensein. Mit spontaner

Live-Musik; ein wirklich gelungener Abend.



Sonntag dann der letzte Durchgang der
halbwegs trocken verlief, Keith Trostle
gewann den Kampf um Platz 3 verdient, 1.
wurde Richard Kornmeier GER vor Peter
Germann SUI.

Bei
der Siegerehrung wurde Dr. Geza Egervary nochmals
für seine 30jährigen Verdienste im Fesselflug geehrt.
Er wurde im Mai diesen Jahres mit der goldenen
Dädalus-Medaille vom DAeC und vom BWLV mit der
silbernen Wolf-Hirth-Medaille ausgezeichnet. Zudem
war er massgeblich an den Erfolgen von Richard
Kornmeier beteiligt. Von uns auch herzliche
Gratulation Geza.

Abschließend noch war es wieder ein toller
Wettbewerb mit viel Freude am Sport, netten Leuten und hoffen auf eine Wiedersehen im
nächsten Jahr in Bodman.
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